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WORLDWIDE TRANSPORTATION ENGINEERING

Die humanitäre Hilfe der Schweiz spielt bei Naturkatastrophen eine wichtige Rolle. Hier geht es um Schnelligkeit 
und Übersicht auch bei chaotischen Situationen. 

Bei einem Erdbeben zum Beispiel entscheidet die Rettungskette Schweiz innert weniger Stunden, ob ein 
Hilfsteam mit Suchhunden und Ersteinsatzmaterial zum Katastrophenort gebracht werden oder ob das DEZA 
innert 3-4 Tagen grössere Mengen von Zelten, Planen, Wasseraufbereitung und vieles mehr verschicken muss. 
Bei beiden Varianten ist die T-LINK Gruppe ein langjähriger Partner und organisiert innert kürzester Zeit ein Pas-
sagierflugzeug oder einen Vollfrachter als Vollcharter. Die Pikettorganisation von T-LINK ist 24 Stunden – 365 Tage 
erreichbar. Häufig kommt die Meldung in der Nacht und dann zieht der Pikettverantwortliche noch von zu Hause 
die Notfallorganisation auf. Anhand von Check-Listen werden die standardisierten Abläufe für die Suche nach 
einem geeigneten Flugzeug ausgelöst.

Die einzelnen Angebote werden geprüft und dem Auftraggeber übermittelt. Wenn die Auswahl getroffen ist, wird 
der Chartervertrag unterzeichnet und das Flugzeug gem. den Vorgaben bestellt. Je nach Tageszeit des Starts 
ergeben sich weitere Abklärungen betreffend Start- und Landebewilligungen. In Zusammenarbeit mit den Flug-
zeugabfertigungsfirmen am Flughafen werden die Güter zur richtigen Zeit zum Flughafen gebracht.
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Je nach Situation wird von Seiten T-LINK auch Hilfspersonal für den Verlad gestellt. Nach dem Start des Flug-
zeuges bleiben wir mit der Fluggesellschaft in stetigem Kontakt, bis die Maschine entladen und wieder auf dem 
Rückflug ist. Grosse Einsätze gingen z.B. nach Haiti, in den Iran, nach China oder auch nach Japan.

Viele Hilfsgüter sind nicht zeitkritisch sondern sind im Zusammenhang mit langfristigen Projekten, wie zum Bei-
spiel Nahrungsmittelhilfe (Milchpulver), Gesundheitsschutz (Moskitonetze) Wiederaufbauprojekte (Baumaterial), 
Entwicklungshilfe (Spitalzubehör, zahnärztliches Material). 

T-LINK wickelt auch für kleinere, private Hilfswerke Projekte ab, sei dies nach Haiti oder auf die Salomoneninseln 
oder an andere Orte, wo Hilfe gebraucht wird. Hier geht es nicht um Schnelligkeit sondern um Kosteneffizienz und 
auch um Projektberatung. Unsere langjährige Erfahrung hat sich bei den kleinen Hilfswerken herumgesprochen 
und wir werden immer wieder für Anfragen kontaktiert.


